
Dr.  Eugen  Drewermann  im
studio  theater:  Was  besagt
das Christentum
Dr.  Eugen  Drewermann  stellt  im  Rahmen  seines  diesjährigen
Vortrages am kommenden Montag, 8. September, um 19.30 Uhr im
„studio theater“ sein neues Buch „Wendepunkte – Was eigentlich
besagt das Christentum?“ vor. Das Buch ist im Juli 2014 im
Patmos Verlag erschienen.

Wie immer wird Dr. Eugen Drewermann  vor seinem Vortrag seine
Bücher signieren.

Ab 19.15 Uhr besteht die Möglichkeit, die Veröffentlichungen
von Dr. Drewermann signieren zu lassen. Wie in jedem Jahr,
verzichtet  Dr.  Drewermann  bei  der  Auftaktveranstaltung  von

https://bergkamen-infoblog.de/dr-eugen-drewermann-im-studio-theater-besagt-das-christentum/
https://bergkamen-infoblog.de/dr-eugen-drewermann-im-studio-theater-besagt-das-christentum/
https://bergkamen-infoblog.de/dr-eugen-drewermann-im-studio-theater-besagt-das-christentum/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2013/09/Drewermann-2.jpg


„Arbeit und Leben“ auf ein Honorar und ruft statt dessen zu
einer Spende auf. In diesem Jahr soll die Spende zu gleichen
Teilen an die Bodelschwingh-Schule  Bergkamen und das Perthes-
Werk Bergkamen gehen.

Dazu ein Kommentar von Dr. Drewermann:

„Die Religion tritt auf als göttliche Autorität, verbreitet
Angst vor Gott, um selber Macht zu haben über Menschen, und
augenscheinlich hält sie es zum Selbsterhalt konstant mit dem,
was Geld und Geltung bringt. In seiner institutionalisierten
Form  hat  religiöser  Glaube  seine  Glaubwürdigkeit  endgültig
eingebüßt. Wenn Glaube wieder glaubhaft werden soll, dann nur,
indem  man  ihn  vom  Leben  her  begründet.  Doch  um  dahin  zu
kommen,  ist  es  unerlässlich,  an  jeder  Stelle  –  in  der
Schöpfungslehre, der  Erlösungslehre, der Christologie, der 
Kirchenlehre,  der  Eschatologie  –  die  überkommene  Dogmatik
umzukehren – jeremianisch, jesuanisch, lutherisch oder ganz
einfach: christlich.

Nötig wäre die Religion!

Wer, wenn nicht sie, könnte den Menschen sagen, dass sie mehr
sind als Übergangsgebilde im Stoffwechselhaushalt der Natur,
dass sie zu schade sind, um sich als Konsumenten und als
Produzenten im Wirtschaftskreislauf dubioser Kapitalverwerter
zu verschleißen, dass sie es nicht verdienen, ihren Wert als
Leistungsträger bei der Sicherung des Industriestandortes der
BRD  oder  irgendeines  anderen  Landes  im  globalen
Konkurrenzvergleich  bestimmt  zu  finden.“


